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Elterninitiative Hilfe für Behinderte und ihre Familien Vogtland e.V.

Aktuelle Informationen zu sozialen Themen,
Veranstaltungstipps und vieles mehr ...

1/07

Elterninitiative Hilfe für Behinderte
und ihre Familien Vogtland e.V.

das heißt
Hilfe für Familien mit behinderten Angehörigen in folgenden Bereichen:

	 Betreuung im Familienentlastenden Dienst rund-um-die-Uhr

	 Beratung und Unterstützung in der Beratungsstelle

	 Freizeit-und Ferienangebote für behinderte Kinder,  
	 - Jugendliche,  - Erwachsene und deren Geschwister

	 Wohngemeinschaften

	 Ambulanter Pflegedienst

Elterninitiative Hilfe für Behinderte und ihre Familien Vogtland e.V.
Rilkestr. 13 /15, 08525 Plauen, Telefon: (0 37 41) 52 88 09, Fax: (0 37 41) 59 87 27

Vereinskonto: Kto. 317 000 0704   BLZ 870 580 00 Sparkasse Plauen

Beitrittserklärung

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum Verein „Elterninitiative Hilfe für Behinderte 
und ihre Familien Vogtland e.V.“ als ordentliches Mitglied* / Fördermitglied* 
(lt. Satzung).

Ich bin Elternteil* / Angehöriger eines behinderten Menschen* / selbst behindert* / 
an den Zielen und Aufgaben des Vereins interessiert*.

Ich bin bereit, einen Jahresbeitrag von ............... EUR steuerbegünstigt zu zahlen.

Ich erkenne die Satzung und Beitragsordnung an.

Name, Vorname:

Anschrift:

...............................................................				    ....................................................
Ort, Datum						      Unterschrift

*) zutreffendes unterstreichen

Beitragsordnung: Mindestbeitrag für Beruftstätige 35 EUR / Jahr, für alle anderen 15 EUR / Jahr Frühjahr 2007



Jugendherberge „Schloss Augustusburg“
16.05. - 20.05.2007

Pfingstwanderung
26.05.2007 (Wanderung um den Burgstein)

Sommerfest
09.06.2007, ab 15 Uhr Gartenanlage „Naturheilverein Plauen e.V.“, 
Plauen, Bertrand-Roth-Str. (neben Freibad Preißelpöhl)

Familienferienstätte in Naundorf  (Infos: www.ferien-naundorf.de) 
geeignet für ältere Menschen mit Behinderung 
22.06. - 29.06.2007

Tagesausflug Freizeitpark Plohn  (Infos: www.freizeitpark-plohn.de) 
20.07.2007

Museumsherberge Glashütte
22.07. - 29.07.2007  (Infos:  www.museumsherberge.de)

Jugendherberge Lindau (Bodensee)
05.08. - 12.08.2007  (Infos:  www.lindau.jugendherberge.de)

Gästehaus Zarfzow (Ostsee)
19.08. - 26.08.2007  (Infos: www.awosano.de)

Wildbachhof in Alpbach (Österreich)
12.09. - 19.09.2007  (Infos: www.wildbachhof.com)

Wandertag
03.10.2007

Elternseminar
06.10.2007

Finca „Bona Vida“ in Alcudia (Mallorca)
08.10. - 15.10.2007

Naturfreundehaus Königstein
28.12.2007 - 02.01.2008  (Infos: www.nfh-koenigstein.de)
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Liebe Eltern, Betreuer und Freunde des Vereins, 

dieses Vereinsblatt enthält Informationen zu folgenden Themen:

Über das Vereinsleben
-  Unser Verein stellt sich vor: Familienentlastender Dienst (FeD)
-  Faschingsrückblick
-  Sommerfest 2007
-  Elternseminar
-  10 Jahre Disco für Menschen mit Behinderung
-  Ferienfreizeiten
-  neue Freizeitangebote
-  Fundbüro FeD
-  Impressionen

Rechtliche Tipps
-   Unabhängige Patientenberatung

Sonstiges
-  DVD-Angebot von Vereinsveranstaltungen
-  Broschüre „Sachsen barrierefrei“
-  Behinderten-Erlebniswanderung im Waldpark Grünheide

Das Vereinsblatt wird herausgegeben von

Elterninitiative Hilfe für Behinderte und ihre Familien Vogtland e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle / Familienentlastender Dienst 
Rilkestr. 13/15, 08525 Plauen, Telefon: (0 37 41) 52 88 09, Fax: (0 37 41) 59 87 27

Der Verein im Internet: www.elterninitiative.info
Fragen, Wünsche und Anregungen können Sie senden an:  kontaktstelle@elterninitiative.info

Sie erreichen uns mit dem PKW über die Pausaer Straße in Richtung Vogtlandstadion
oder mit den Straßenbahnlinien 1 und 6 in Richtung Plamag (Haltestelle Am Stadtwald)

Text:	 Petra Roth, Mitarbeiterin der Kontakt- und Beratungsstelle
Layout:	 Andreas Ranacher, Ehrenamtlicher Mitarbeiter
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Unser Verein stellt sich vor

In dieser Rubrik stellen wir die 
verschiedenen Tätigkeitsfelder 
unseres Vereins vor - diesmal: 

Familienentlastender Dienst
(FeD) 

Mit unserem FeD geben wir den 
Angehörigen der behinderten 
Menschen die Möglichkeit,  
mehr Bewegungsfreiheit in ihrer 
Lebensgestaltung zu erreichen. 
Sie erhalten somit „Freiräume“ zur 
Erholung und Möglichkeiten zur 
Teilnahme am gesellschaftlichen, 
kulturellen und politischen 
Leben (eigene Berufstätigkeit, 
Freizeitgestaltung).
  
Unser Angebot zielt auf die Ent-
lastung und Unterstützung der 
Familien, um die Betreuung 
und Pflege ihrer behinderten 
Angehörigen so lange wie möglich 
im eigenen Haushalt durchführen 
zu können. 

Es ist ein Hilfeangebot für den 
Familienalltag. Art und Umfang 
der Hilfen richten sich nach den 
Erfordernissen der Familie.

Wir bieten eine stunden-, tage-

oder wochenweise Betreuung in  
der vom Verein angemieteten 
Wohnung oder Hausbetreuung an. 

Unser Personal besteht aus 
Hei lerziehungspflegerInnen, 
Krankenschwestern, Erzieherin-
nen, betreuenden Kräften, Zivil-
dienstleistenden, Praktikanten 
und ehrenamtlichen Helfern.

Es ist jederzeit abrufbereit für: 
Pflege bei Urlaub oder sonstiger 
Verhinderung der Pflegeperson,
 
stundenweise Betreuung,
 
Haushaltshilfe bei Krankheit oder 
Kur der Pflegeperson,
 
Grund- und Behandlungspflege,
 
Pflegepflichtbesuche für Pflegegeld-
empfänger

Die Finanzierung wird über einen 
festen Stunden- bzw. Tagessatz 
geregelt, soweit es die Eltern oder 
behinderten Menschen selbst 
aus Pflegeleistungen oder ihrem 
Einkommen bezahlen können.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, 
dass die Kosten von den Pflege- 
und Krankenkassen oder vom 
Sozialamt übernommen werden.

Plauen, Neubaugebiet „Chrieschwitzer Hang“
Dr.-Karl-Gelbke-Str. 1

Unser Fahrservice kann auf Anmeldung genutzt werden.

Disco für

einmal im Monat
18.00 - 21.00 Uhr

28. April 2007

30. Juni 2007

22. September 2007
10 Jahre Disco für Behinderte

27. Oktober 2007

24. November 2007

Eintritt: 2,60 EUR

Behinderte
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Endlich Urlaub! (Erfahrungsbericht)

Wie schön, wenn wieder mal ein 
„Tapetenwechsel“ ansteht und 
wir uns auf Urlaubsreise bege-
ben können! Im Idealfall schnappt 
man sich dazu etwas Handgepäck 
und eine Kreditkarte. Los geht’s!  
 
Doch wer kann sich das leisten? 
Es ist schon unter finanziellen As-
pekten für viele Menschen ein 
Traum, einfach so drauflos rei-
sen zu können. Noch schwieriger 
wird das ganze Projekt „Urlaub“, 
wenn in der Familie ein behinder-
ter Mensch lebt, der auf eine rund 
um die Uhr Versorgung angewie-
sen ist; von „Handgepäck“ beim 
Verreisen ganz zu schweigen.  
 
Seit einigen Jahren genießen wir 
den Service der Elterninitiative, die 
uns für die Zeit des Urlaubs nicht  
nur von der Fürsorge für unseren 
Sohn befreit, sondern die uns dazu 
auch das sichere Gefühl gibt, dass 
Michael in guten Händen ist.  

Man kennt sich mittlerweile. Mi-
chael weiß wo er ist, wenn die 
Eltern verreist sind. Er kennt die 
MitarbeiterInnen und die Umge-
bung. Und die fleißigen, hoch mo-
tivierten MitarbeiterInnen kennen 

Michael, seine Wünsche und Ge-
wohnheiten. So planen wir auch 
für 2007 wieder gelassen un-
seren Urlaub – wir etwas weiter 
weg von Plauen, Michael un-
ter dem Dach der Elterninitiative.  
 
Ein großes „Dankeschön“ an 
die fleißigen „Heinzelfrauen“ 
und „Heinzelmänner“ in der  
Rilkestraße 15. Freuen wir uns ge-
meinsam auf einen schönen Som-
mer 2007!
 
Familie Gäbel, Plauen

Broschüren im Angebot, 
Interessante Internetadressen

Plauen - Familien im Blick-
Ein Wegweiser für Familien 
Angebote und Empfehlungen, 
Kindertageseinrichtungen, 
Beratungsstellen

Kinder- und Jugendarbeit in Plauen
Infos über Kinder- und Jugend-
vereine

Unabhängige Patientenberatung
Kompetente und neutrale 
Beratungsangebote sind für 
Patienten unverzichtbar, beson-
ders wenn es um Konflikte mit 
Herstellern, Leistungserbringern 
oder Krankenkassen geht. Die 
unabhängige Patientenberatung 
steht ab sofort als neues, 
kostenfreies und persönliches 
Beratungsangebot zur Verfügung.
Beratungstelefon: 
(0 18 03) 11 77 22 
(Mo – Fr 10 – 18 Uhr)
Internet: www.unabhaengige-
patientenberatung.de
www.upd-online.de

www.familienratgeber.de
Online-Service für Menschen 
mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen

www.barrierefrei.sachsen-
tourismus.de
Diese Broschüre gibt eine 
Orientierungshilfe für Reisende 
mit Behinderungen. Es werden 
Unterkünfte, Kultur- und Frei-
zeiteinrichtungen sowie Pauschal-
reiseprogramme vorgestellt. Die 
Angebote sind nach sächsischen 
Ferienregionen geordnet.

Die gedruckte Broschüre ist er-
hältlich:
Tourismus Marketing Gesellschaft 
Sachsen GmbH
Bautzner Str. 45 / 47
01099 Dresden
Telefon: (03 51) 49 17 00
Telefax: (03 51) 49 69 306
eMail: info@sachsen-tour.de

Behinderten-
Erlebniswanderung

Der Waldpark Grünheide bietet 
eine Behinderten-Erlebniswande-
rung an.  Los geht es am 27.07.2007, 
um 9 Uhr.  Die 6 km lange Strecke 
führt entlang des Hochmoores, 
vorbei am Vogtlandsee mit vielen 
Entdeckungen und einer kleinen 
Überraschung. 

Diese Route ist auch für 
Rollstuhlfahrer geeignet.Michael fühlt sich wohl
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Eine wichtige Informationsbro-
schüre zum Thema Begutachtung 
von Pflegebedürftigkeit (Einstu- 
fung in eine Pflegestufe) kann 
gegen Einsendung eines mit   
1,45 EUR frankierten A5- Rückum-
schlages angefordert werden:

„Richtlinien der Spitzenverbände 
der Pflegekassen zur Begutachtung 
von Pflegebedürftigkeit nach dem 
XI.  Buch des Sozialgesetzbuches“ 

Hrsg.: Medizinischer Dienst der 
Spitzenverbände der Kranken-
kassen e.V.
Lützowstr. 53
45141 Essen
im Internet: www.mds-ev.de

Rußpartikelfilter

Steuerbefreite PKW-Besitzer (Die-
selfahrzeug), die diesen Filter ein-
bauen lassen müssen, können die 
angekündigte Steuerbefreiung 
dafür nicht in Anspruch nehmen. 
Dafür wird ein Ausgleich geschaf-
fen. Nähere Informationen bitte in 
der Beratungsstelle einholen.

Zivi-Suche 

Wie Sie sicher wissen, ist unser 
Verein eine anerkannte Zivil- 

dienststelle. Falls junge Menschen 
aus Ihrer Verwandtschaft oder 
Bekanntschaft Interesse am 
Zivildienst zeigen, sind sie gerne 
zu einem Gespräch in unserem 
Verein eingeladen. 

In eigener Sache
 
Zur Verbesserung der Kommuni-
kationsmöglichkeiten zwischen 
Ihnen und uns würden Infor-
mationen per eMail oder Fax 
schneller ankommen. Deshalb 
würden wir gern, so Sie es  
möchten, Ihre eMail-Adressen  
und Fax-Nummern in unserer 
Adressenliste aufnehmen.

DVD-Angebot von 
Vereinsveranstaltungen

Seit einiger Zeit bieten wir von 
unseren Veranstaltungen einen 
Filmmitschnitt auf DVD an. 
Für 1 EUR können Sie sich eine 
bleibende Erinnerung von folgen-
den Veranstaltungen erwerben:
 

Sommerfest 2006,

15 Jahre Elterninitiative im 
Malzhaus (2 DVDs),

Weihnachtsfeier 2006,

Fasching 2007

K-C-Ei – mir feiern glei

Musicalisch war die Premiere des 
K-C-Ei, die Narren putzten sich an 
und kamen vorbei.
 
Mehr als 250 Faschingsgäste ka-
men zur großen Faschingsparty 
ins Höhlenheim Syrau. Funken 
sprühten von der Decke, als die 
Band „Moonflyers“ den Abend 
eröffnete. 

Freie Presse - „Die Elterninitiative 
hatte mit ihrem eigenen Karne-
valsclub eingeladen. Und der Club 
ist über sich hinausgewachsen. Die 
haupt- und ehrenamtlich Tätigen 
boten ein Nonstop-Programm,  

das manchem Traditionsverein die 
Show stehlen könnte.“

Vogtlandanzeiger – „Danach war 
vieles wie bei jeder anderen Kar-
nevalssitzung – auch wenn der 
Elferrat hier Ei-Rat hieß, Ei wie El-
terninitiative.“

Vogtlandblick – „Diese Faschings-
fete geht in die Geschichte ein“

Nach dieser geglückten Premiere 
geht es natürlich im nächsten Jahr 
weiter.  Das Höhlenheim in Syrau 
ist bereits bestellt. 
Alle Faschingsnarren sollten sich 
den Termin bereits vormerken: 
Samstag, 26.01.2008.

KarnevalsKarnevalsK Club Elterninitiative: 
K-C-Ei mir feiern glei.

KarnevalsKarnevalsK Club Elterninitiative: 
K-C-Ei mir feiern glei.
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Sommerfest

Unser diesjähriges Sommerfest 
findet am Sonnabend, 09.06.2007 
statt. Wir treffen uns ab 15 Uhr in 
der Gartenanlage „Naturheilver-
ein Plauen e.V.“, Bertrand-Roth-Str.  
(direkt neben Freibad Preißel-
pöhl). Die Vorbereitungen laufen, 
die Künstler werden verpflichtet. 
Lassen Sie sich überraschen.

Elternseminar

Gemeinsam mit dem Bundesver-
band für Körper- und Mehrfach-
behinderte Düsseldorf planen wir 
am Sonnabend, 06.10.2007 ein  
Tagesseminar für Eltern behin-
derter (erwachsener) Kinder zum  
Thema „Ablösung vom Elternhaus“. 
Die genauen Ausschreibungs- 
unterlagen und Anmeldeformular 
liegen dem Vereinsblatt bei. 

Falls eine Betreuung Ihrer be-
hinderten Kinder notwendig ist,  
können Sie gern unseren Fami- 
lienentlastenden Dienst nutzen.

	 treuer (also auch Eltern)
-	 Grundsicherung für Erwerbs-

lose – Arbeitslosengeld II
	 Sozialgeld (Hartz IV)
-	 Plauen-Pass für Grundsiche- 

rungsempfänger und Ge-
ringverdiener (Ermäßigungen  
für Kultur- und Sporteinrich-
tungen)

-	 Unterhalt der Eltern für ihre 
erwachsenen behinderten 
Kinder, die Leistungen vom 
Sozialamt bekommen

-	 P a r k e r l e i c h t e r u n g e n 
für Ausweisbesitzer mit 
Merkzeichen G

-	 Arbeitslosenversicherung für 
Pflegepersonen

Testament – Vererben zu Guns-
ten behinderter Menschen

Der Bundesverband für Körper- 
und Mehrfachbehinderte hat eine 
sehr umfangreiche und leicht 
verständliche Information zum 
Thema „Behindertentestament“ 
herausgegeben.

In dieser Informationsschrift 
werden einige Grundzüge des 
Erb- und Sozialhilferechts, sowie 
die konkrete Gestaltung des 
so genannten „Behinderten-
testaments“ erläutert. 

Diese Broschüre können Sie bei 
uns erhalten (2 EUR).

Weitere Informationen können Sie 
nachlesen in:

„Steuermerkblatt für Familien mit 
behinderten Kindern“

„Mein Kind ist behindert - diese Hilfe 
gibt es“ (0,50 EUR)

„Versicherungsmerkblatt“

„Merkblatt zur Grundsicherung“

„Das Testament“ (2 EUR)

und zu bestellen bei 
(bitte Rückporto beilegen)

Bundesverband für Körper- und 
Mehrfachbehinderte e.V.
Brehmstr. 5-7
40239 Düsseldorf
Telefon (02 11) 64 00 40
Telefax (02 11) 6 40 04 20
im Internet: www.bvkm.de

„Informationen für Menschen mit 
Behinderungen“ 
(Herausgeber: Staatsministerium  für 

Soziales, Freistaat Sachsen)

Diese Merkblätter sind auch in 
begrenzter Stückzahl in unserer 
Beratungsstelle vorrätig.

Impressionen vom Fasching
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Ferienfreizeiten

Im Veranstaltungskalender (Sie 
finden ihn auf der letzten Seite 
dieses Heftes) sind alle geplanten 
Freizeiten notiert. Die Freizeiten 
sind ausgebucht. Ein Eintrag in die 
Warteliste kann sich aber durch-
aus lohnen.

Auf Wunsch vieler Eltern möchten 
wir 2008 eine „Schnupperfreizeit“ 
für 4 Tage hier in der näheren Um-
gebung anbieten. Diese richtet 
sich vor allem an Freizeitneulinge. 
Für unsere Planungen für das 
nächste Jahr bitten wir, dass sich 
Interessenten rückmelden.

10 Jahre Disco für behinderte 
Menschen

Am 22.09.2007 steigt die große 
Party. Die erste Disco fand am 
27.09.1997 statt. Seitdem wird 
monatlich einmal (außer in den 
Sommerferien und im Dezember) 
das Tanzbein geschwungen. Das 
Jugendzentrum „Oase“ organisiert 
den Abend, wir kümmern uns um 
den Rest.

Diese erfolgreichen Jahre sind uns 
Anlass genug, zu einer Discoparty 
mit Überraschungen einzuladen. 

Neue Freizeitangebote

Sport für Ältere: Wir planen einen 
wöchentlichen Sporttreff am Vor-
mittag für Interessierte, die nicht 
oder nicht mehr in der Werk-
statt für behinderte Menschen 
beschäftigt sind. Eifrige Sportler  
aber auch solche, die Spass an der 
Bewegung haben, werden ge-
sucht. Bitte bei uns melden.

Besuch von Sportveranstaltungen:
Sportliche Highlights finden auch 
in unserer Region statt. Wir beglei-
ten Ihre behinderten Angehörigen 
zu den Veranstaltungen.
 
UnserTipp: Basketball Supercup 
mit Dirk Nowitzki in Bamberg
am 24., 25. oder 26.08.2007
Eintritt: 14,50 EUR - 36,50 EUR

Erdbeerfest: Am Sa., 16.06.2007 
(oder Sa. 14.07.2007 je nach Ern-
temöglichkeit) laden wir wieder 
zu unserem traditionellen Erd-
beerfest ein. Interessierte melden 
sich bitte.

Mal wieder ins Kino: Allein ins Kino 
macht keinen Spass und die Eltern 
haben keine Zeit oder keine Lust. 
Unsere Betreuer begleiten Euch. 
Also ruft an.

Rechtliche Tipps

In dieser Rubrik wollen wir 
Informationen zu rechtlichen 
Themen und Hinweise auf 
finanzielle Hilfen geben, die 
Familien mit behinderten 
Angehörigen betreffen könnten. 
 
Da wir hier nur kurze Erläu-
terungen geben, bitten wir Sie, 
uns bei detaillierterem Bedarf 
anzurufen.

-	 Steuerermäßigungen nach  
dem Einkommenssteuer-
gesetz

-	 Hilfen bei Pflegebedürftigkeit 
nach dem Pflegeversiche- 
rungsgesetz (SGB XI),  Pflege- 
geld, Leistungen bei Verhin-
derung der Pflegeperson (z.B. 
Urlaub), Betreuungsaufwand 
für geistig behinderte Men-
schen nach dem Pflege-
leistungsergänzungsgesetz, 
Pflegehilfsmittel, Renten- und 
Unfallversicherung für die 
Pflegeperson, Pflegegeld-
Pflichtbesuche

-	 Hilfe zur Pflege nach dem 
Sozialgesetzbuch XII

-	 Grundsicherung für voll- 
jährige behinderte Menschen 
für die Sicherung des Lebens- 

	 unterhaltes nach dem Gesetz  
über eine bedarfsorientierte 
Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung, 
Mehrbedarf wegen Behinde- 
rung und kostenaufwändiger 
Ernährung

-	 Kindergeld für erwachsene 
behinderte Kinder

-	 Kinderkrankengeld [bezahlte 
Freistellung für Eltern, deren 
behinderte Kinder (ohne 
Altersbegrenzung) krank 
sind, diese zu Hause betreuen 
und deshalb von der Arbeit 
fernbleiben müssen]

-	 Haushalthillfe nach SGB V, 
wenn ein behindertes Kind im 
Haushalt wohnt

-	 Ausstellung eines Schwer-
behindertenausweises mit 
entsprechenden Merkzeichen

-	 Wertmarke für Freifahrt 
im öffentlichen Personen-
nahverkehr (Beiblatt zum 
Ausweis)

-	 N a c h t e i l s a u s g l e i c h e 
für Blinde, hochgradig 
Sehschwache, Gehörlose und 
schwerstbehinderte Kinder 
(bis 18 Jahre) mit GdB 100

-	 Gesundheitsreform und neue 
Zuzahlungsregeln

-	 Aufwandspauschale für ehren- 
amtlich tätige gesetzliche Be- 
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Pfingstwanderung: Der Volksmund 
sagt: warum in die Ferne schweifen, 
das Gute liegt so nah. Und bei 
dem Ziel unseres nächsten 
Wandertages handelt es sich um 
ein Beispiel für das Gute: der Burg-
stein, ein Ort bei Krebes, auf dem 
zwei Wallfahrtskirchen auf einer 
Höhe von 541m entstanden. 
Die ältere ging aus einem 
mächtigen Wachturm des 13. 
Jahrhunderts hervor. Die bei-
den Kirchen, errichtet an den 
Grenzpunkten der Bistümer 
Bamberg und Naumburg, waren 
als Wallfahrtsorte bekannt und 
wurden in den Jahren 1500 und 
1529 urkundlich erwähnt. Die 
beiden Ruinen sind der Start 
und Zielpunkt der Wanderung.  
 
Wir laufen durch den mächtigen 
Wald über eine uralte Steinbrücke 
zur Kienmühle. Sie ist eine 
von wenigen noch erhaltenen 
Wassermühlen, die früher im 
Vogtland häufig zu finden waren. 
Im Schatten der Mühle legen 
wir eine kurze Rast ein, ehe wir 
zurück zu den Burgstein-Ruinen 
laufen. Dort werden wir uns 
Gegrilltes schmecken lassen. 

Los geht‘s am
Pfingstsamstag, 26.05.2007.

Wanderung, die Zweite: Am Mitt- 
woch, 03.10.2007 (Tag der deut-
schen Einheit) geht es nochmals  
auf Wanderung.  Nähere Informa-
tionen dazu werden wir recht- 
zeitig bekanntgeben.
 
Freizeitpark Plohn: Wir planen 
wieder einen Ausflug in den 
Erlebnispark nach Plohn. Am 
Freitag, 20.07.2007 treffen wir 
uns am Vormittag und werden 
dann den ganzen Tag in Plohn 
verbringen.

Kehrausfreizeit: Zu spät angemel-
det, die Warteliste war zu lang.  
Für alle, die dieses Jahr nicht mit 
in die Ferien gekommen sind 
oder noch Urlaubstage oder 
Urlaubsgeld übrig haben, bieten 
wir eine Freizeit Anfang November 
an. Genaue Zeit und Ziel werden 
noch bekanntgegeben.

Fundbüro FeD

Während der Ferienfreizeiten 
bleibt so manches liegen. Eine 
Brille wartet auf seinen Besitzer. 
Wer diese vermisst, bitte bei uns 
melden.

Mahlzeit:  Leckeres vom FeD-Kochstudio

Tobias, ein Helfer des Weihnachtsmanns

Tooor! :  Beim Fußballturnier in Riesa

Faschings-Disco:  „Jaaaa, er lebt noch ...“

Gute Laune:  Bei den Ferienspielen in Syrau

Ohne Schnee:  Silvesterfreizeit 2006




